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Verschleißfestigkeit gegen aggressive Medien 


Besserer Schutz von 
Anlagenkomponenten 
Werkzeuge und Komponenten, die im Fertigungsprozess selbst oder zum Zweck der Reinigung mit 

aggressiven Stoffen in Berührung kommen, sind besonders verschleißgefährdet. Der Oberflächenschutz 

spielt dabei eine extrem wichtige Rolle - und genau hier ist noch großes Potenzial vorhanden. 

W
o Komponenten von Anlagen Tag 
für Tag mit aggressiven Medien 

in Berührung kommen, geht es schnell 
rau zu. Die Medien greifen d e Oberflä
chen zusätzlich zu den mechanischen 
Belastungen an und machen sie beson
ders anfällig für Verschleiß oder Ver
unreinigungen. Um das zu verhindern, 
werden diese Komponenten bisher mit 
Antihaft-Beschichtungen aus Polytet
rafluoräthylen (PTFE) oder Teflon be
schichtet. Die Antihaft-Eigenschaften 
von PTFE und Teflon sind gut, aller
dings ist die mechanische und thermi
sche Stabilität hier eher gering. 

Das führt zu vermehrter Reibung 
und einem frühzeitigen Verschleiß. 
Kürzere Einsatzzyklen und damit un
produktive Nebenzeiten sind die Ergeb
nisse, aber auch die Gefahr der Konta
minierung der verarbeiteten Stoffe oder 
Produkte bei höherer Verarbeitungs
und Prozesstemperatur durch Zerset
zungsprodukte aus der Beschichtung. 
Bei PTFE-Schichten sind diese als to
xisch einzustufen. 

Neu entwickelte Schutzschichten 
bieten sehr viel bessere Eigenschaften 
für den Einsatz in der Chemie-, Phar
ma-, Lebensmittel- oder Verpackungs
industrie. Sie zeichnen sich im Ver
gleich zu PTFE oder Teflon durch weit 
bessere Antihaft-, Anti-Fouling und 
Easy-to-clean-Eigenschaften aus. Ver
schleiß, Reibung und Anhaftungen 
werden deutlich reduziert, was sich 
letztlich nicht nur positiv auf die Fer
tigungsprozesse und Performance aus
wirkt, sondern zusätzliche Sicherheit 
für die Produktqualität bietet. 

Verbesserter Schutz für 
Werkstoffe 
Ist der Werkstoff mit den an ihn defi
nierten Anforderungen bezüglich der 
Material-Parameter (Festigkeit, Stei
figkeit) überfordert, so muss beschich
tet werden. Die Beschichtung selbst ist 
allerdings in den meisten Fällen nicht 
das Allheilmittel. 

Eine gezielte Strukturierung und 
-modifizierung der Bauteiloberfläche 

Schutzschichten mit Antihaft- und 

Verschleißschutzeigenschaften für 

Komponenten·der Lebensmittel

und Chemieindustrie 

ist notwendige Bedingung für die Op
timierung des Reib- und Verschleiß
verhaltens. Je nach Anforderung und 
Grundmaterial werden die Oberflä
chen der Komponenten mechanisch 
oder durch gezielte Plasmabehandlung 
vor dem Beschichten mikrostruktu
riert. Wenn dann die Oberflächen mi1 
den Schichten DC99 und STech von 
Surcoatec beschichtet sind, funktio
nieren die so hergestellten Verbund
komponenten optimal in der Anwen
dung. Durch die amorphe, glasartig  
und dichte Struktur der speziell ange
passten Schichten werden die Anfor
derungen hinsichtlich Verschleiß- und 
Korrosionsschutz sowie geringerer Rei
bung und Antihaft-Eigenschaften er
füllt. 

Durch die Kombination mit ap
plikationsspezifischer Oberflächen
strukturierung kommen DC99- und 
STech-Schichten im Bereich der Ver
fahrenstechnik dort zum Einsatz, wo 
Kaltverschweißen von Edelstahlkom
ponenten im Reibkontakt (Stick-Slip
Effekte) oder das sogenannte Fressen 
von Aluminiumbauteilen vermieden 
werden soll. Sie dienen auch als sepa
rierende Barriere zwischen Fördergut 
und Grundmaterial. 

Außen wie innen richtig 
beschichtet 
Ein weiteres Anwendungsfeld sind In
nenbeschichtungen von beidseitig offe
nen Zylindern, wie zum Beispiel Zylin
derlinern, Flanschen, Ventilen, Drosseln 
oder Führungsbuchsen. Auch hier ist ei
ne hohe Oberflächengüte des Bauteils 
von Ra< 0,1 µm (ideal 0,05 µm) wesent
lich für die Funktion der Schicht. As
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